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BIELEWICZ, M.: Motyle Wi^kze (Macrolepidoptera).
Bieszczadöw Zachodnich i Pogörza Przemyskiego
Die sog. G roßschm etterlinge des w estlichen Bieszczady-Gebirges und  des 
Hügellandes bei Przem ysl
Muzeum Görnoslaskiego, Bytom 1973. Cena zl. 50,—.
(Polnisch m it deutscher Zusam m enfassung von BORKOWSKI).
Der Autor, dem w ir auch die Vollendung der bekannten Schlesienfauna 
von P. WOLF durch einen G eom etridenband verdanken (1962), h a t in  den 
südöstlichsten Teilen Polens von 1954 bis 1973 selbst M akrolepidopteren 
gesam m elt und stü tzt sich auch auf die B eobachtungen anderer Forscher, 
von denen in erster Linie der 1961 verstorbene Dr. S. TOLL genannt sei. 
Das Bieszczad-Gebirge stellt als etw a 100 km  langer Gebirgszug, der in 
einzelnen Höhen fast 1 350 m erreicht, einen A usläufer der O stkarpaten  
dar. Zwei Ü bersichtskarten erleichtern  das V erständnis fü r die bei uns 
entomologisch wenig bekannte Gegend, aus der aber m ehr als 40 m eist 
polnische A rbeiten aus neuerer Zeit genannt werden.
Der A utor teilt das klim atisch ziemlich kontinentale Gebiet in drei S tu ­
fen:
1. Die Vorgebirgsstufe m it w ärm eliebenden E ichenw äldern bis 500 m.
2. Die un tere W aldstufe m it vorwiegend Buchen-U rw äldern 500—1 150 m.
3. Die Polonia-Bergwiesen über 1 150 m m it A inus-viridis-Gebüsch.
Aus diesen Landschaften füh rt der V erfasser 791 M akro-A rten an, deren 
Vorkommen im  einzelnen besprochen und  in Tabellenform  übersichtlich  
dargestellt werden. Berücksichtigt sind dabei auch die erst in neuerer 
Zeit als bonae species abgetrennten A rten  wie Noctua inierposita  HBN., 
A m phipyra  berbera svenssoni FLETCHER, Hydraecia ultim a  HOLST, 
Chrysasjndia pu tnam i gracilis LEMPKE, die alle im Gebiet schon festge­
stellt sind. Neu fü r  Polen ist auch die zu W anderungen neigende Gram mo- 
des stolida  F., w ährend von der als neu genannten Cidaria cognata  
THNBG. schon seit 1928 Funde des Referenten auf den Inseln W ollin und 
Usedom bekann t sind.
Als besondere Seltenheiten des Gebietes w erden unter anderen angeführt: 
Lamellocossus terebra  F., Psychidea bombycella  SCHIFF., Synanthedon  
flaviven tris  STGR., Baptria tibiale  ESP., Lomographa cararia HBN., 
Odontosia sieversi MEN., Pygaera tim on  HBN., Pericallia m atronula  L., 
Callogonia virgo TR., Lemonia taraxaci ESP.
Dem offenbar aussterbenden Apollofalter, der zwischen 1950—60 noch d rei­
m al als gefunden gem eldet w orden ist, w ird  ein breiter Raum  nach eige­
nen vergeblichen Bemühungen um W iederauffindung durch den V erfasser 
gewidmet.
Nom enklatur, System und A nordnung der A rten weichen von der je tz t 
üblichen gewordenen Form  erheblich ab, was besonders bei den N oktuiden 
auffällt.
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Im  ganzen  eine auf gründlichen Forschungen beruhende Arbeit, die den 
d e r  polnischen Sprache K undigen gut in die F alterw elt eines wenig be­
k an n ten  Gebietes einführt, die infolge der zahlreichen Listen und Ü ber­
sich ten  aber auch allgem ein verständlich bleibt.

E. U rbahn

ZWICK, P.: Insecta: Plecoptera. Phylogenetisches System und Katalog. In 
„D as T ierre ich“. E ine Zusam m enstellung und K ennzeichnung der rezenten 
T ierfo rm en . L ieferung 94. Verlag W alter de G ruyter & Co., Berlin, New 
Y o rk  1973; 27X17 cm ; X X X II & 465 S., 75 Abb. (im Text). K art. 4 9 0 ,-DM. 
M it d iesem  W erk legt der als Plecopterenspezialist in ternational bekannte 
u n d  geschätzte A utor erstm alig  ein phylogenetisches System der S tein­
flieg en  im  genealogisch kladistischen Sinne HENNIGS vor. An den syste­
m a tisc h en  Index m it einer G esam tübersicht der unsicheren Arten, der an 
d en  A nfang  der B earbeitung gestellt w urde, folgen Einleitung, A bkür­
zungsverzeichn is fü r die Abbildungen, das K apitel M aterial und M ethode 
so w ie  ein  historischer Ü berblick über die bisherigen Plecopterensystem e. 
D a ra n  schließt sich die ausführliche, kritisch-w ertende Besprechung der 
e in ze ln en  system atischen Teilstücke an, die letztlich zu einem  S tam m ­
b a u m  zusam m engefügt w erden. In einem  um fangreichen deskriptiven 
T e il w ird  anhand  m orphologisch-anatom ischer K riterien  das fü r die Be­
w e is fü h ru n g  des vorgelegten Systems wichtige Faktenm aterial nachge­
re ic h t. U ntersucht w urden alle Organsystem e m it A usnahm e der Kopf­
reg io n  und  der Sinnesorgane von über 160 A rten (Larven und Imagines) 
a u s  a llen  Fam ilien. Das A rgum entationsschem a auf Seite 2, das zugleich 
d ie  kü rzeste  und unm ittelbar ablesbare Begründung des neuen Plecopte- 
ren sy stem s darstellt, berücksichtigt 103 M erkm alspaare. Aus dem Klado- 
g ra m m  w ird  ersichtlich, daß zahlreiche taxonom ische K ategorien eine 
U m ste llung , Auflösung, Neufassung oder Neuprägung erfuhren. So e r ­
w iesen  sich die bisher üblichen U nterordnungen (Holognatha, Filipalpia) 
a ls  heterogen  und  w urden  deshalb aufgelöst. Den Rang von U nterordnun­
gen  e rh ie lten  die zwei großen herausgearbeiteten m onophyletischen V er­
w and tschaftsg ruppen , die Arctoperlaria  und Antarctoperlaria. Als Taxa 
n ie d e re n  Ranges w urden die bisherigen Systellognatha  sensu ENDER­
L E IN  u n d  Eusthenioidea  eingestuft. Als. selbständige Fam ilie erw iesen 
s ich  d ie N otonem urinae. N icht belegen ließ sich die Monophylie fü r die 
F am ilien  Perlodidae sowie fü r die U nterfam ilien der Perlinae und Pelto- 
p erlinae . E ine A ufteilung in  U nterfam ilien m achte sich bei den Taenio- 
p te ryg id a e  (— Taeniopteryginae nov. subfam. und Brachypterinae nov. 
subfam .) und  Leuctridae  ( =  M egaleuctrinae nov. subfam. und Leuctrinae 
nov  subfam .) erforderlich. Die bisherige U nterfam ilie Isogeninae der Per­
lod idae  m ußte eingezogen werden, bei den Eustheniidae w urden die 
E usthen iinae  m it den Thaumatoperlinae zusamm engefaßt. Als problem a­
tisch  erw iesen  sich die Leptoperloidea, es gelang nicht, sie in  m onophyle- 
tisch e  G ruppen  zu untergliedern. Lediglich fü r einen G roßteil der Gri-
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popterygidae konnte Monophylie nachgewiesen w erden. U nbeantw ortet 
blieb auch die Frage nach der Schw estergruppe der Plecoptera.
Der an den phylogenetischen Teil des W erkes anschließende Katalog, der 
zugleich eine lineare Aufschreibung des vorgelegten Plecopteren-System s 
darstellt, folgt in Aufbau und Abfassung der Texte dem bew ährten  M u­
ster des Kataloges von ILLIES (s. „Das T ierreich, L ieferung 82; Berlin 
1966“). Für jede A rt w erden angegeben: Das Z ita t der Erstbeschreibung 
m it Nennung der te rra  typica, die Synonyme m it Z itat, Z ita te über die 
Behandlung der A rt im neueren Schrifttum , A bbildungsnachw eise für 
Imago und Larve sowie differenzierte A ngaben zur V erbreitung der je ­
weils behandelten Spezies. In das Verzeichnis der unsicheren Arten, das 
den Katalogteil beschließt, w urden nur jene Taxa aufgenom m en, fü r die 
seit dem Katalog von ILLIES neuere Angaben vorliegen. Von den bisher 
280 nominellen A rten konnten inzwischen nur 23 geklärt werden. Das 
K ernstück der folgenden L itera turübersicht bilden jene P lecopterenarbei- 
ten, die nach 1965 erschienen sind. Im  abschließenden Register w erden in 
alphabetischer Reihenfolge alle Namen von G attungen, A rten und U nter­
arten  der Steinfliegen verzeichnet, Taxa höheren Ranges w urden nu r be­
dingt aufgenommen.
Das vorliegende, m ustergültige W erk von ZWICK, das fü r den Plecoptero- 
logen für lange Zeit ein unentbehrliches Nachschlagew erk bleiben wird, 
kann allen phylogenetisch interessierten Zoologen bestens em pfohlen w er­
den. Für die beispielhafte G estaltung und reiche bildliche A usstattung 
des Buches gebührt dem Verlag W alter de G ruyter besonderer Dank.

W. Joost
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